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Direkt 052 724 53 80  
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Kinderrat Frauenfeld 

 

Protokoll der Sitzung vom 02. September 2026 

im Rathaus 

14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

 

Anwesend: Anna, Sophie C., Irina, Sophie K., Elyn, Raphael, Esra, Julie, Veronica, Isabella, 

Nick, Emilia, Rafiel, Simea-Marie, Jara, Anja, Joni, Tino 
Entschuldigt:       Marvin-Lion 
Leitung:             Andra Fries 
20gi-Team: Andra Fries, Tamlyn Maclear, Sereina Bonde 
Protokoll:  Sereina Bonde 

 

Traktanden 

 

1. Willkommen im Kinderrat 

2. Vorstellen und kennenlernen 

3. Was ist der Kinderrat 

4. Jahresprogramm des Kinderrats 

5. Arbeitsgruppen und Teams 

Pause mit kleiner Zwischenverpflegung 

6. Wer stellt die Fragen im Gemeinderat? 

7. Mitteilungen 

8. Bedürfnisse 
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1. Willkommen im Kinderrat 

Andra, Tamlyn und Sereina stellen sich und ihre Arbeit in der Abteilung Kind und Jugend vor. 

Dabei erklären sie auch ihre Rollen in der Zusammenarbeit mit dem Kinderrat.  

 

2. Vorstellen und kennenlernen 

Alle Kinderrats-Mitglieder stellen sich vor. Um uns noch etwas besser kennenzulernen, spielen wir 

ein Spiel. Jedes Kind überlegt sich eine Wahrheit und eine Lüge über sich. Der Rest errät, welches 

die Wahrheit ist. 

 

3. Was ist der Kinderrat 

Die Mitglieder des Kinderrats sind die Vertretung aller Kinder, die in der Stadt Frauenfeld wohnen 

und leben. Als Kinderrat setzen sie sich für Themen der Kinder ein oder werden bei städtischen 

Entwicklungen stellvertretend für alle Kinder befragt. Natürlich können aber auch Themen aus 

dem Kinderrat behandelt werden, so wurde zum Beispiel im letzten Jahr eine Spendenaktion 

durchgeführt, wo Geld für arme Kinder gesammelt wurde, indem Kuchen und selbstgemachte 

Bändeli verkauft wurden.  

 

Alle vier Sitzungsdaten stehen bereits fest und wurden in den Unterlagen, welche an alle nach 

Hause geschickt wurden, benannt. Trotzdem wird es für jede Sitzung eine Einladung geben. Bei 

den kommenden Sitzungen wird es eine Rubrik «Meine Schule, mein Quartier» geben. Dort haben 

alle Kinderrats-Mitglieder die Möglichkeit Themen aus den Schulhäusern und aus den Quartieren 

einzubringen, die die Kinder beschäftigen.  

 

4. Jahresprogramm des Kinderrats 

- Fragestunde Gemeinderat am 28. Oktober 2026 

- 2. Sitzung des Kinderrats am 18. November 2026 

- Projekt zum Tag der Kinderrechte am 20. November 2026 

- 3. Sitzung des Kinderrats am 24. Februar 2027 

- Projekt innerhalb der Aktionstage gegen Rassismus vom 8. – 21. März 2027 

- 4. Sitzung des Kinderrats inklusive Abschlussessen am 26. Mai 2027 

 

Diese Daten sind so geplant. Es kann aber gut sein, dass noch zusätzliche Aufgaben und Treffen 

hinzukommen. Einerseits wenn eine Anfrage einer Abteilung oder eines Amtes der Stadt kommt 

oder, wenn Mitglieder aus dem Kinderrat ein Thema einbringen, wo sich der Kinderrat vertieft, 

damit beschäftigen möchte. Dies zusätzliche Teilnahme an Sitzungen und Veranstaltungen ist für 

die Kinder freiwillig, je nach Interessen und Zeitmöglichkeiten. 

 

5. Arbeitsgruppen und Teams: Welche gibt es? Wer ist dabei? 

Co-Präsidium: 

Erwartungen sind, dass an den Vorbereitungssitzungen, welche ca. zwei Wochen vor der eigent-

lichen Sitzung stattfinden, teilnehmen. Ausserdem auch an den Sitzungen des Kinderrats. Aufga-

ben sind die Mitarbeit bei der Vorbereitung, Mitarbeit bei der Leitung der Sitzung. 

 

Wahl Co-Präsidium 

o Interesse: Anna, Nick, Irina 

➢ Jede:r erzählt, warum er/sie geeignet ist für das Co-Präsidium 
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o Abstimmung: Das Resultat ist so knapp, dass ein zweiter Wahlgang zwischen den vier 

mit den meisten Stimmen durchgeführt wird. Beim zweiten Wahlgang gewählt wur-

den: 

➢ Anna und Nick 

o Die erste Vorbereitungssitzung findet am 11.11. um 14 Uhr im Büro der Abteilung 

Kind und Jugend an der St. Gallerstrasse 4 statt. 

 

Finanzteam 

Das Finanzteam ist verantwortlich für die Kinderratskasse. Dort befindet sich Geld, um den Znüni 

für die Sitzungen einzukaufen. Der Znüni wird ebenfalls vom Finanzteam vorbestellt und vor den 

Sitzungen abgeholt.  

o Interesse: Julie, Simea-Marie, Jara, Veronica, Isabella, Rafiel, Joni, Irina 

o Es wird entschieden, dass alle im Finanzteam mitwirken 

o Das Finanzteam soll sich vor den Kinderratssitzungen jeweils um 13.45 Uhr im Rathaus 

einfinden, um den Zvieri abzuholen. Die Bestellung für den nächsten Zvieri wird jeweils 

gleich nach den Sitzungen gemacht. 

 

Reporter:innen 

Die Reporter:innen haben die Möglichkeit Berichte über die einzelnen Kinderratssitzungen für die 

Webseite zu verfassen.  

o Melden sich: Emilia, Sophie K., Anja 

 

6. Einverständniserklärung 

Da die Protokolle auf der Webseite des Kinderrats veröffentlicht werden und wir auch öffentlich-

keitswirksam über die Arbeit des Kinderrats berichten möchten, haben alle eine Einverständniser-

klärung nach Hause geschickt bekommen. Diese werden von Andra eingesammelt. Alle jene, wel-

che die Einverständniserklärung nicht dabeihaben, schicken diese schnellstmöglich an: 

Abteilung Kind und Jugend, St. Gallerstrasse 4, 8500 Frauenfeld 

Ein Foto oder Scan kann auch an Andra via 079 357 86 19 geschickt werden 

 

7. Wer stellt die Fragen im Gemeinderat? 

Der Kinderrat, wie auch der Jugendrat haben die Möglichkeit an der Fragestunde des Gemeinde-

rats ebenfalls Fragen einzureichen. Die Fragen wurden vor den Sommerferien erarbeitet. Die Fra-

gestunde findet am Mittwoch, 28. Oktober 2026 um 18.00 Uhr im grossen Bürgersaal statt. 

 

Frage 1: Frauenfeld hat eine Fläche von ca. 27km2 und dabei einen Kriminalitätsindex von 35.83 

(Quelle: numbeo.com). Diese Fläche ist grösser als Aarau, Baden, Brugg, Bremgarten, Lenzburg, 

Zofingen, Biel und Nyon. Alle diese Städte haben eine Stadtpolizei. Weshalb hat Frauenfeld keine 

Stadtpolizei? 

o Die Frage wird vorgetragen von Simea-Marie 

 

Frage 2: Warum gibt es die Schulgemeinde und die politische Gemeinde, wodurch vieles kompli-

ziert wird. Z.B. wäre es cool, wenn die Schüler:innen während der Pause im Auen den Skatepark 

und die Kunstrasen nutzen dürften. Wäre es nicht einfacher wenn es eine Einheitsgemeinde gäbe? 

o Die Frage wird vorgetragen von Jara 
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Andra schickt die erarbeiteten Fragen an Anja und Florina zu, damit sie noch etwas üben können. 

Wenn andere Mitglieder des Kinderrats zuhören möchten, dürfen sie gerne auf der Galerie dabei 

sein. 

 

8. Tag der Kinderrechte 

Der Kinderrat stimmt dafür ab, dass er etwas zum Tag der Kinderrechte machen möchte. Für die 

Projektgruppe melden sich folgende Mitglieder: 

Esra, Sophie C., Anna, Jara, Isabella, Nick, Rafiel, Emilia, Sophie K., Irina, Anja, Joni 

Das erste Projektgruppentreffen findet am 23.9. um 14.00 Uhr im Büro der Abteilung Kind und 

Jugend an der St. Gallerstrasse 4 statt. 

 

9. Organisatorisches 

Andra klärt verschiedene offene Fragen zu den Anmeldungen der neuen Mitglieder.  

 

 

 

 


